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Wochencliche ButöburgWe
mf hdi ^ntatfft der Edmmereten der rieviwm , « eidrischen , Meur« und Märckische»
««< Ml J«‘ "

tfecb uwlttseadrn Lande« ,Orten , eingerichtete

.AddJeflc - unö Inteiiigcntz - J ««d.
^ CTt'tt* ) ■ rrftyn»

an bewea - und unbeweglichen Gütern zu kauffen und verkauffeu , imgleicktt ,
^ sa rerlerbcn / 91 lehnen/zu verspielen und $* verpachten »orfonw

/ Ä » A ' W “ m r , ; fobenn Pcrfoneo « 14,« ® « !»

Unen oderav - leyhen « ollen ; Ledienungund «flrte. t suchen / oder zu »erßet .««

haben ; Ladungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern/Schritten u,d

auch andern neuen 2nstalrcn . cw « «« « t»« r verttlgungdr »

LntMcĥ rn und von inhaftireen pelsonen und derenverbrcchen . von angekom«
^ «-n

^
Sremden und c,puliru * zu Lleve/Wesel und Duisburg . « schenk .

liLeÄrn - Preise und Srsd - Taxe ; auch andere dem
* w nützlichen Nachnchrdienende Sachen .

von Lnmdals Lunst die Felsen durch Eß«g ;u zermalmen.
Beschluß.

tt « eint» avtqealüeten * t<ir ,o sprengen ist eden fein Sßig nöchiq » tatumtire
*• ' Waff«r , fnfonDtrh' if kalte« Vaffer ist hin,o *' CM<f' va>u , denn man darf nur

kioru JlitMßrin jw{>I MchSlühen , und aitvann mit kaltrm Tager bezieffeo, so betommrer
tausend



iooo R !tzin,nn1> lii .
' tdei , iMuVtt,ohne hammek und ander« hartek« Werckzeua« kalt kk»

in gar viele Stücken icr &rech ^n E * hat aber a3erD|n<ji Der Eß : g noch cnen bcJonpe
r<

j
*

Vorzug und eine st ^ rck. re «kraft . Oer Eßiy , sonderlich wenn er kochend Imfu ! » koset "»

nige Steine schon von sich ielbec auf obue daß mail Iiolbig batte sie vorder Uuend zu ma»

chen. Es wird aber sine ai }1 jjetJDe JCraff rurch das ooraöccfierDf QivWül)*r< noch v- rmeo«

k t . Der Eßig übet
scheu sondern auch au«
Augen , Everschalen , Mffvftn und vergleichen schmUtzen

foiirSS
1

üT ^ üĉ V
"! ,

. -

:* vem min -ieaiisren
^ teme ' nicht nur au « dem thieri«

„ nn
mt )dn unÜ oeSÄ5 ei? "? mi’|tn ™r ' r ‘̂ »* Eß-g sie Stobt»

ton Egypten Cleopatra . damit li * Durch flÄ?riÜn
^ JU unverschämte letzte Königin

Sla tStMtn Ulten möate , cl 2 ? X ” u ^ ewohnl -che Wollüste den /Unomur mib»

SrnT
föä> v' rl i» einem G .

' ase vollA ZIT
£ ct>ma an * ■ Oüm « . rragt'-e

tX K ? 2 'W « Ve ^lchwenvung
' u,1t> u t na " mit ihrem Liebhaber

^ vetranck hernach tu b«>
*' mercktan, n-tt . r. ->r . l

unD ln au? ,' oô cdui/n
êiuem Verderben entgegen gehen»

l^ n»h
lDi r"* en

.
®<titiatij\-rcocn erbrauttf o/rh^ r

fU ^ l ftfn ' oter vielmehr b«v allen vcr»

Apothecken , weil man gcw ff; Artzn v r oa -ant
fü ' *u ^ ngc aeschtehel et in aüeti

^ ttzn v . i. da,a „i bereitet. In Eß.g .chmeltzek auch di- Mto
- /» .« Air nichta;aiii dereitet . i» ßlg ,lyme>yel auw vi>-

Vas Erdmarck und fast alle « alckffeine , f ifcjl die thoneroe wrevei stehet seiner Sewatt " '
^ ,

Lid-
l <£ fitn rooron ei mui « w . . uß,

Ausdruck faul wurde , und sich d rnach lecht in Stücken schlagen ließ um durch v»c -
Säntzltch. Es ist Lader «antz v ; rnü» itia war Am it- ai angefangen, er vurchgluete einen »

ftn Mit gewaltigem Feuer , begoß Ihn also qlüeod mit Eßrg. wovon er würde oder nach ^

überstiegene Alpen ein tftor nach Italien ,u eröffnen . « ,,wei>

^ 4 xiv . Ob dieser vom fVombai zerlpcenqte Felsen au * kalck . oder glaßartigen T '

bestanden habe , läßetsich , weil der eigentliche Weg Annioals über diese Gebürgt E ^
befand ist f gar nicht erörtern. Schon zu Uviui Z iten war man ungewiß von „ «ftb*
welcher mepnet f daß Annidai da über die Bedürge gegangen wo ste am allerschmall" ''

und urtheilet solches daraus , weil Aovidal in der Gegend Turin wieder d rauka^
on

Rach dieser Vorstellung müste Anmdai . da er vorher bis nach Civ » au der^Nsh '
^ ^ ^ ife

, sck - clegü) ct,gezogen , wieder weit zursickgefchret , und nach den heutigen Nahmens dmch vie
, di»

.l » . . ^ - li .. o . : - — k . . . . . . . ü 1Uphin und l' ignerol üb( f
„
B 'Uncor “nl) von da über Mom

Ei wirb dieser
'
Wea so vî ? n-

"
ok?cÄ-

"f" «" ev Tagreisen er in * 4 tagen jun'<rrcif« ‘ * ■ *

Durance habe foft,n mi’iff
^^ scheiNlicher , weil nach Ci ' iuj DciUt t /if .iiMai übet denA l-

SeT Ütwt Äi ? ; ,
" In 6" « ‘» • « ■(»» »nn . «II Ä « ° .ch- 1 1» r » ? J

seiner Reise , und den Umitänd i,̂ -
" ^ kur Rhone fliesstt. Wenn man aber die ^

lhi ' il von PilrnZ ata(n J t 1 dtcrenige Alpen , w iche m Savoy n u .ib den ok . ' N

der grosse « t Derntard häi ? ‘
L

irer ^Jnl>,! ,*9efl • und o ren doch,tF Gipset b - ut i" *

den . und d!- übc,e? Ä, ?fn?A
' ? ? ? tn mtü artdvi ckl .ch a Pe,f « nin* fit-wr ' i PS

vom UebfrflftuqVr Socni r
USl ? a

b
!
f?h

a?al)I”enl höchst unwadrscheinlich , tttlen' ge eM *

» BÄr , Tr .
1? l>,

.
,, «>» , >, . « '«»Mi . m » -» » » « f sh

lange nach ihm Der
P* Annlf,al gesehen , da er eben da« anoemerck" *

1 c

im »nh « f ? U Ofo nrt1,fle ^ trr BOn H >>' beobachtet , den - jene , sähe

decu g der Gletscher ov/r
i trimc ft .offon . dergleichen d,e natürlich '.

- ^ ^ >kg r>t. . ge über die AnniKU glommen , und Die sich luctt >>i d

Ber ikarb u .-.v höher hinaus ins ^
— • ^ -nlichkelt i v :nieormtn Alpen dev Turin , sondun degm großen Sl

band siiden , betrachtet ,
•Aunibai au* lirfunOe der
macht t bev ßbambero . m Savon - n

so defemmt es «inen , i ' M !ichen Grad der gktlbrstl " »n ge«

nie versuchten R ' ise über die Gebürgt den s^ - echl «»
hera "^

macht , vev 8damdero,in Gavon ' n « ngrdrungen , und durchs 5 ha« Ao»a w.

ko nmen sey . In welchem Fall .Wiival zwar nicht den 0u ance - Ltcrm ,

yaisiren müssen , deren Rahmens von emem fremden Dolck leicht hemn ve - '
^ ülck' !^

können ^ wie sich denn die Beschreibung die von Anniuai ? U beraano gemacht ^ hrstelo
bester aus den llcre alt auf die Duran« schicket iT tieften Weg man A et

cu j ( rü I,ll*. li-
stcher annehm-n wolle , so läßer sich die Natur des gesprengten Feilen nicht o von b

Dir höchstr Berge pstegeu meistrizs au» rtnem kalckariiatn SHirnr unv. aur rb,mu»



«bensatt kalck - vnd
'
flw»«rtieen fpfarmtunb Akakasler , dkrglei- sl» vai die Gegend r»n

Turm vorsü ; ffch viel gefunden wird , iu 6tßtbtn , doch stade » sich um den «reffen et Lern ,

bare» au -H vre restliche krvstaUen , die wegen ihrer Große und Durchsichtigkeil in dcrgauyen

rLett deiugmt lind » unv »u piaiarttgee Lte»nrn gct>örtn f von ttriaim fco « unvergleichliche

Lerch de» Herrn Scheuchzcr , nemlich seiner Reise über dt, Liren oachgeseden kan werden .

Star alle .' wahlscheinUchstea>n wol , dar dieser Felsen ein kaickartiger Lchiescr oder auch ein

schlechter Marmor gewesen, weicher daher durch Feuer und Eßig gavh gemächlich hat mür»

de gemacht werden kos len , um ohne große Arbeit sich bauen »u laßen .

- X V . Den Eßig scheinet Annibü ohne Noll) verschwendet iU haben , denn gemeine»

Wasser oder gcschiriolyeoer Schnee wurde von eben der WürckUt g gewesen fern. Man könnte

auch fragen wo die groß .' Menge Eßig IN dieser Wilkniß sev hergei.ommen worden . E » Ist

gewiß , var die Riten xucgsheere ,ur Etguickung ler Lolkaten , wie noch beut ;u läge als

lejeit Lßig dev sich suhlten , wovon eine Abhandlung im Bremer Magaiin angeführet wird ,

die ich aver nicht gelesen bade . Anmb« halte sich mit Lebensmitteln , vermuthlich auch mit

Eßlqreichlich .versehe « , man kan vnterveffen auch gedencken , baß da dieser Felsen sali am Ende

der Berce unv gegen I allen tu gelegen war , « an au » Italien bensilben habe kommen las¬

sen . £ 1 ist au » der Beschreibung de« Ltviu , ju sehen , daß dieser Felsen nicht das Fvßoolck»

als weiches mit Mühe über denselben kam , soadera nur die Rcutrrev , die kastlhiere und

Elepoanten ausqehaltea hake, und diesen iu gur habe muffen gespreneel werden . Es ist auch

gew>r , daß die in der Lomoa ' deg wohnende Gallier Freunde der eartacinenser waren , u. v

berelti iu deren V «rld" l sich gegen die Römer empöret und D:c L - ffen ergriffen hatten ,

welche nachdem da» Fußdvlck schon de » Bero beruetcr war su fciw U : b,rganq der Reute ,

rev üver die Berge ohne Zweifel wer . en debüstich gewesen ! seyn . Run ist au» dem ? .inwi

unläugda
'r , baß schon damals la der Lombardei -Lein gewachsen sev , wo aber Wein ist wird

auch <5ßig . Ja man machte Eßig Mit Fleiß , indem man oie Trauben nicht völlig reff we, -

d.n li -ß , auch wol den Last der wilden Lvrimrauben , l »beulc» genant , mit gutem Most

»ermischere , woraus da» den Alten so beliebte ü .i phtnum wurde , und nichts anders al»

rtn starcker Lein ßiq war , dessen A, .nli,aivon sci .-een B»nde«qencffen ,n ker ?o nbardev hir .

tänglia. chabcn konnte . Anmb » i hat also den Ruhm , daß er außer e,n grcß -r Krieqsoberster

, u s v« , auch gemeine pvvsiralischeErfahrungen zu seinem Ruhen in Dingen ansvwclibenge .

wo et keinen Vorgänger aebadt Große Leute haben selber neue Gedarchen und de.

katffen Nicht aller von andern ,v lernen , ihre Allfmercksamkeit weiß alles »u brauchen und selbst

dce a>„,v: ra !ße und Schwüllqkeiken leigen ihnen dtn Leg ,um Ucbcrwinden Sin solcher

Mel>'> w iin er »nalelch Macht bat unv befehlen darf , kan unerhörte Dinge ausrichten , die

man nicht aus oea schulen lernet . t- ,ur„ ck will Aon .bai jum Gelehrten machen , welche»

da er vom neuodten I ihr seine» Alker» bi ; lur ltcherwindung seine » Vaterland,» beständig

ln der ohne Unt : tlcg kriegenden Atnue gewesen , nicht wahrscheinlich ist . r . ma 'ci, beruft

sich unl- r andern aut (. iccro . der im oratore vom Arnibai erlöset er habe den Veripatetl «

schen I>h Ivsopn phormi» gehöret , Piu-arch hat aber nicht acht cehabt daß diiset erst in fei,

r?em Aller nach feir. tr Duda , nunfl aus dem Dateilande geschehen , und daß er ih : nur «nein,

zigmal gehöret , und solch ein Urkbeil von ihm aesallet . welches wenig Achtung vor die Se«

lehrten anikigct Er konnte aber etwas ähnliche » von den Berrltnlrn welche um der Mttal«

len will - n die Erde durche-radcn , gesehen oder gehöret haben . Denn Cauhago war eine Han-

Peitrekhende tt public , und in diese« Vunct von der «nnern Verfassung der Römer sehr un «

»« schieden ; IN Caridexo wir in ihrer Mutter Tyn» blöheken olle Vanus - Suecn . Hondwer -

lker und «küiiste Diese L :adt trieb die elitsernteste Lchisfarrh und hatte känvcr entkclkek ,

deren Länktniß mit dem Untergaug (.
'aren -xo wieder qantz und gar verschwunden war » bi»

sie in i rt .n Seculo durch dre vortugiesen wilder heraestellet worden . Sie balle den Golkbon -

vel au « kem Mittlern Tbeil von Airira in ihrer « walk , sie bauete di, Berowerche in Lpa,

dien , und vielleicht in mehreren Orken , wie e < kerin scheinet , daß die ganhe rerowerch«.

Kunst von den earrhaginensern aus un » geerdet worden , denn kiese Kunst , in wacher Teurich.

land > tzo vor allen andern »Dolcheln den Vd ' zug brhüvpkct . ist erstlich ar » ? ?3 „ uo f wie»

wohl m großer Uarsukommenheit »u mr« ko » mcn. Shgruen aber hat sic vc .': den Maur-n,
welch»-
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^ twauge ewfinDen uno ihren Lortheil suchen , ikleveim Landgericht den

de»
’ 2 imf »
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k
;0?elJrS ergangenen Execotorlalien sogen « <i irflartiam
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L ^ fschll?ng natbnJanfu ^ T Ä frfl,er
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* ÄnD »etkaufet bat . und dieser willen» - st den

Ai \ r 7. i„ , “ Watif von ö Wochen auftjuiatXen , indessen pro lecmiiate so, . l- m L-»a
5 ' « '5,^ ^ . ovee Widern cht dingliche» Hecht daran ,u Naben vermeinenden eeeKiwi»,
4 U

°
«? cri ^ n lft ^ i!f^nfAdrc
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n? £ ? « ? ' fol

K
1) fm auch veferiret worden ; Air wird sollte '

den ver^ ^ ^ und einem jkb n , der an ged « arte, , ein Recht 1« tul '

ben t? rfJ?# mh« ÄSf 2 ' dito b,nntn Venen ft Wochen vier längsten » IN reraiino
« fitLoS Ä L? Tladtgerichk ,u Bochum ;u meiden ; seine <iocuw -n , uo» 1" -

» it
^
aewärtig/n

^
ö<j6 cu ™

°^UCtr,i” U ;1^ eventualiter rechtlichen Spruch abwarten , sonsten aber
* 9 S &Slim h? •

ufio
<!! f em ew'aer stillschwe .gen aufcrleact werden solle .
Dl^ er und beffe .i Ebeliebste . gebohrne Repenbruch » . lbtt"

Mel)verich qu«gknen , so genannten Bester » . oder ForeUenkömoa -' n srev'

wird Ä,Wutibe ikuckelrberg an der neuen Möble verkauft baden ;jj
re6^ e inn̂ Mih

b
wt

4ni qt ri ^ ' vamik derjenige , so bierwiver etwa» einiuwenden habe "

oder tinat ^ Mnt
*

»l ^ ^ eaJ , ä}J ntmet>er bccm <>r Oberamtmann Weinbaqen lnDi " tlack"l
? W°chV8 , l SJÄM n

* ? m? e
-n ^ uckeitberg melden könne . Gestalten nach Verlaus ged -

4 Wochen dre vererndahrte Laufpfenningen autgeiablet werden sollen.
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4 oA .

ÄW **! ^ rmöacn der bstselbst längst rer,torbcnen EheleutenHenr . Nvt» '
deren Kinder eine rechtmäßige Forderung <u baden vek

r cdiäaifter abqeladen, baß sie binnen y Wochen peremtorkscherFrist ,

MN, r^ $ enJ £ n
erl " lien ' r slir den twcvten , und z für den dritten und letzten r «r

^nq^ en* a®ec &en ec> Jan . 1761 ihre Forderungen bep biefigem kandaettch
wärtiaen

^
sollen

^
î s

"^ q?Maften Doeumenten verificiren , im Ausbleidunqrfall oder g
I * Ablauf de« letzten Termini niemand weiter gebörel , sondernd«

Ävvrmbrr
E

? ewigen fllllschweigen» erfolgen werden. -Wesel im Landg . &em *.

Atth ^ g .



Anhang
Nnm . XLfX . VtMsiag 0tU 2. . vecemdrig 1760 ,

Zu dem DutSbargtschev ^ 66re6e - mrd ivccliiAcntL - Zettel .

IV . Sachen / so zu verkaufen in Duisburjf
Wer kust bat einig« taufend P<uno gute einländu '

che Lchaa» . und Lemmer » Dolle tnlae*
der tu faxten oder tum Jöell tu kauffe » , der kan sich in Duisburg bevm Kaufmann Herrn
Jacob Brinckmann meiden.

Die Jungfern Rs»ß sind willen » tbr zu allerband Nabrung und Handelfchaft wobl gekcge.
ne» Haut wie auch Mobilien tu verkaufen - wer datu kufl bat , tan sich bey tbntn in ihrer
Behausung einsioven.

V . Sachen fo zv verkanffcn aufferhald D >"sdarg,

Den c vecemdee a . curr füllen de Frfgenaemen YVeykeni in ’» Hondfchape ßoeckholr ;
Lande van Straelen , rrct den ftokktnfiag laeten vcrkopen alderhandc Gereeden.

C» wird hiemit näher bekant gemacht » daß ad üittamiam der Wittiben Johannen Hstbert
« ine Weide » der Paelpaß genannt , so ; Morgen grcß , ju UrftU käntlich gelegen , so dufioco
Nthlr .Zrevgelogewürvlget worden , worauf io primo termtno den rq . Oktober nur 400 Rtbk»
liritiret worden ; welche nun darauf ferner tu bieten kust tragen , können sich den 19 Deremb .
diese » Jabr » alt w lecaodo icrmioo Nachm, um 1 llhr auf hiesiger Stadtwaage ctnjiaotn;
?leoe tüi baudgericht den 20 Noo . 1760 .

Sethmann , Rkttuieiee.
Wieman.

Dem poblico wird hiedurch bekant gemacht, baß die Wittibe Kaufmannin Hammebel in
l kleve entschlossen isi ölfenrilch fyvoch frevwllliq dem meistbleteoden in ; kerminen »on 14 tu

> 4 ragen , als den ersten auf Samstag den 6 vecember , den twrvken auf Sambstag dem
ro Oecember a . curr. , und sodann den dritten oder letzten auf Sambstaq den ; Januarik

h flntu fut. , allewahl Nachm um , Uhr auf der Seadtwaage » antubanqen und tu verkauffeir
r ihr in eleve in der große Straße an der Hi'chbanck tu allerhand Nahrung bequem gelegenes,
1 sehr comodet , unten und oben mit schönen Zimmern » Toller , Keller » Pumpe » Scheuer und
> freyer Mffaoit versehene» Haus , die kraube genannt , worinnen auch von vielen Jahren her
3 bi » auf diese Stande gute Nahrung getrieben worden , sodann einen vor der ravarmiiche »

Pforte in der erste Steeae ander Stadt « Mauer gelegenen plaisanten » mit schön»» iungen
l Obstbäumen und einem neuen Sommerhaut , versehenen Kobloarten ; kiebhabere wollen sich
1 also tu gesetzter Zeit und Stunde beliebig einöaden und ihren Nutzen suchen . Auch dienet zur

Na bricht , daß Käufer den Linrkel mit Laareu uuv Zubehör gleichfai» vor einen billigen
Dreiß haben kan .

Sine süffisante tüchtige rnchpreffe
'
mit eisernen Platten , und böltzernen datu gehörigen

Brettern , imgleichen 8 Scheere » >6 Outzet gute Papieren , r» Ltosrarten , ein Tcheertisch,
«in Nahm von .7 * Ellen lang , nebst allem » a » weiter dabeo gehöret , will die ehemalige
Wittib, Paulen Ltubr nunmehr » veredeligte Feidkamp» , au » der Hand verkaufen ; wer da»
»u incliniret , kan sich bcv ihr ' » Desel am so «enanvten «Siehmarckt , je eher je lieber , Mel. "
den und den Kauf tu treffen s chcn,

P10 ob»inei»do judieato soll ad inftantiam rheod Feldmann » de» M . Schwttk» Käthe
run, 4 p - & Dependeortis in termT.it au d ' N aj AugUsti , » s Octob 'r . » 7 H 'kemb a furr.
iu « süttfjui gmch .'l. Mllehansen JWM ; hlk/emge, p»e patu W haben , wollen sich aufbt '



«aaatt— .

fag«« Tage , afiemahtmorgtirt um to Uhr vorm Beriet tu Cotd tMnbtn und na-S oens«.

srs2Ät : S &
kL:̂ 7-7LSSS

vi . Sachen/ fc verkauft aufferhalb Lmsdvrg.

sää stress a -ssiis

SaSw?»«ÄÄÄTSÄÄ ^
Sä säsää s « Ss
ßiMwttgent und piasclufion erfolgen jo«. Weselden/Lvemd . 7L0

^ 6 9

^ MSZS »
«I praclufioni« abgeladen, um Ihre « crechtsadme , wie Ke soIchemrtlln! eewe!Ä Dok«»

. menten oder auf eine andere in Rechten vorgeschriedene Art ia bescheinigen vermeinen ,
pen, pr*ciufionii bmnen 4 Wochen 1 dato publica^ »

"
, , i rS Es E ;u kocst

ctn . und »oriubnogtn , im widrigen Fm gewärtigen sollen , fif So Sil o vieftlbe M*

ÄK
SiatercM“' n ÄÄ - ' #

» ItSfen
C
f«r

U^ j:£ ,t^ 11 -0»
°
k

®°̂ ßfr Coerde , hat die von der abgelebten X*

So ? » Saab Sffi dev J tri Kirchen bieselbst an^rfJufte onPrtiWj
1*

- 1/- fl ^ vv *ibu,mt Pforten im Dliimenfelve allernewst » uifubll tu We"^ '

einem Ende a« Haders .,mp , mit dem andern gb-rdls H'H"

^ ,1-
D?m Frank Lohnen hieselbst wieder erblich vtrruuM : l 1?

Umaet so daran cx quocunque capitc Spruch oder Forderung i-abrn . werden i! l ^

pceaa pracluöom , otcgblabft , Ihre vermeinte Gerechtl
'ahme binnen 's Wochen i daio, 'ublicr'

t «̂ t̂ Äer
0aSt5E

ifrtA
l!? <

*
n

. i>
'̂ r0tr*£t>*er m,t unverwersiichen brresi.chen urkunden oder ankeret

rechtlicher Art nach ju j .ististciren , oder »u gewärtigen , daß nach liblanf vieler Frist
"WÄSÄy **

der Bürger Jod . M ' lch . Decker von dem Do<en . Fabrikant Adrian Giese seî

iS ^ ^ XT *“ ^ lerlodn an der S6N ! ^ straffen ae'ep ' tt erblichge
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Obri9fttt laci oder letzterm Ankäusser vorm 15 Decemder a . curr . melden .

vu . Sachen/ jo ZN rersiachrcn avsserdaldDuisburg

r « ist zwar , st loü»vrl,w tzet hochadchchrn Ltift j». Hridicke rerminu« jur Derpachiû



feil « Bitffen Stift « per inflciu i«r dii^ oßtloB «nhtimsefallenen 'Uegmann « Hose« tu Dran ,

dtp nebst tatu gehörigen Schawach « Kotten « auf den, « Octetrr prösigiret gewesen - da

aber >v -tiüo rcri - iaa keine lusthabtNvt täutäufec sich tinsinden wollen , so ist nvvur lermivm

zur gedachten Verpachtung auf den rr November Vormittag » um 9 Udr aus hiesiger Land,

gerichtrstube anberadmet . Bochum im Landgericht den »o Oclober >760 .

Der Herr Geheimer , Rath von Hpmmeo unv vir uvrige Geschwister« von Ricker« wo!»

len vir dey Griet ker.tlich gelegene Welver da« MUtrlpand genannt , ungesehr er Morgen

groß ven 4 unv > i Deccwdec Lachm um 1 litte in kleve auf der Stadtwaagr öffentlich

dem melstbletenoen verpachten ; die dazu linst haben , können sich altdaun cusindea

gi sizllea am 3 Januar « 1761 Dorm um 10 Udr öffentlich aufm Radihausr tu Altena ,

drey iu dem KöniglichenLehn . Froentpirt «rhörige Kotten , in der Jspev auf der Sagemühle

vnv m der Becke dem meistbietenden verpachtet , und können die Dorwarden bevm Herrn

Registratoren Schwach tunor eingesehen werden . Altena den 8 Slv». , 7So.

Vlll . Persohn / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg .

Dev der Evangelisch . R - sormirten Schul in Elberfeld , ist eine leutsche Lehrmeister«

Stelle vacant ; wenn jemand ist , der hierzu Lust traget , und die nötige Bequemheit « so wodl

io Unterweisung der Jugend im Lesen , alt zierlichen Orthographischen Schreiben , Vocal -

Mufic unD Rechnen besitzet , der wolle sich , je ehenver »e lieber , beo käsigem ältesten Predi ,

Her , Herrn Achenbach melden. Außer denen beträchtlichen Sstui . und Silentien . Geldern ,

ist diese Stelle « it einem guten SoUrio verknüpfet . Elberfeld ven rg Roo . 1760 .

IX . Ciutio Creditorutn außerh . Duisburg .

Demnach Ser Herr Ca'par Post den so genannte Beckertkotten ;u Dehringhausen käuflich

an . Iich aevracht , aad vieserhat » pro eäi « »>» Ll' rrliooe wegen der darauf hastenden Schul ,

den angehalten , solchem p«n <o auch dcsenret ; alt werden alle und jede » Creditoret , welch «

au gern. Such einici« praetenfion haben , Kraft diese» proclamaN, abqelaken , um üch dieser ,

halb i >, r -rmtno den - Deremder cum jvNibcaioni , »u nullt« ! , oder m gewärtigen , daß

eSUxo kcrmino ihnen « o ewige» stillschweigen auserleget werden so» ; wvdev stdennoch Herr

Ai .kauffer die auf gem Kotten haftende mk« rcn,j , alt Renthrv . und Pastorottr

« - fälle , so wie vrr ehemahlige Besitzer abzusühcea über sich genommen. Hagen zm Lavtg .

den 4 November 176* -

Molanb Herr Johann Rudolff Döien ist hiesrlbst am rem . p . so viel » an noch zur

Zeit weiß , imefUto verstorben. E« werden daher aus Anhalten einiger Verwandten de«

dttunäi olle tmimfi ' , so an Du Rachlassenschast ged. Herr » Bösen e nige rechtliche Ln »

spräche , aut welchem Grunde dieselbe auch hriiüren möge, zu haben vermeinen , Kraft die .

sei p oci,nu :>, - äiS .iicce adgeladen , daß sie ihre Forderungen hinnen 9 Lochen peremtoris

scher .Heist , wovon , Lochen für v«n ersten , 3 für den andern , und z für den dritten unv

letzten Termin zu rechnen, längsten» aber den 18 Januar « 1761 bevm Landgericht oder IM

St . rddausr anbrinoen und mit untavelhiste Dokumenten oensiriren , im Au«bleibungtsaa

»der gewärtigen sollen , daß sie mit Austeaun, ewigen stillschwergent von der ged. Nachlaß

stnschaft autgeschloffen» und solche denen , so sich vam rechttdegnüglich qualisiciren können,

verabfolget werden . Wesel i« Landgericht den 19 November 1760.
o . Stockum , Siegfried , Demo « .

Nachdem da « 1u ' i,äi <Aoi „ . Gericht zu Mörepter über da« Vermögen destt ntersasstn

Johann Sehoost , Pächter de« Möhrendost vascldilen , Corcorfu , Crecitorum erosnet , unD

tj .äal « «ktradiret worben ; alt werden hiedurch und in Kraft zu Mvlwpker und Xanten

assiouter E.<iictai Citation aQi ditseinqe , so an grd . DedrtorlN »der dessen Vermöcen crnem

rcchliichen An « oder Auspruch tN baden vermcinen , cnw icraiiio von 9 Tochrn , davon zr.

.

surr



K' 5» «* » , 3 fJrbeti mm , und j für den dritten Termin iu '
rechnen , und jmiirtt

auf ^ eVfi ^anuarii a. fut . morgen« Glocke 9 vor dem jur
'
i - d . d .ov . - Gericht r»

^ Rsvemder r^
" poeM P 1 04 perpctui ülentii <»l>3elaD <a . Santen Pf«

X. Cltatlo EdiflaKs außerhalb Duisburg .

Da die Kinder , derer abgelebten Eheleuten Henr . zu Laar m dcr Bauerschaft Laar Mt »
Beeck wegen der vatterlichen Derlassuischait sich unter einander verglichen , und dir immvvi»lair Stucke , alt nrmlich : 1 ) , Stuck en Baulano im Laarschen Fdde , einerseilt der Stras¬
sen , anderseitt Plönnit Kamp , ein Ende Gasthaut , ander Ende Schott to Hoch , datande »
re Stück «wischen Schölt to Hoch und Ga,tnau » r ) Den Orevtomo um den Steinackek
, wi,chen Wintberg und dem Wege , und , ) Oer Respick zwt .chen KeUermann und Lucht»
Schoptbrüqgen und Lehnhof unter sich alt allodial Erde vertherlet , hiereächü solche , Stückean die Kinder Zu Laar käuflich überlassen ; wenn nun Ankauffere weg . n dielet Sinkauls oe»
gen alle etwahige gesichert seyn mögten , und vadero gebuen , laß solche » durch den Zn«
teüiqentzrZettel nicht nur zu jedermann« Wissenschaft gebracht , sondern auch alle und jede ,
so an odged . ; Stücke , ex qu =cunqu - capue et auch sevn mügte ri .iiqe Ansprache ober Einrrede warum ein solcher Erdverkauf nicht bestehen möge , in . eno pntigcndo tenniuo peerm ^
lotiä abzulaven ; so ciliceu , heischen u » v laden Wik Landrichter und Assrssoret de» diesigenkandaerlchtt dicniit und in Kraf , oieset , aUe und jede , so an ged und hier oben sperisscirle3 Stücke einige Ansprache oder Einrede yeyeu deren Verkauf ex quocunque capite et auch
wäre zu haben verm . inen eciietahter , daß sie » dato 6 Wochen , deren 14 rage für den er»
sien , 14 für den zwevten , und 14 für den dritten und letzten Termin geflellet werden , solche
«dre Ansprache uud Einrede bep hiesigem Landgericht cum sui, ^ u,t,kca,onii Vorbringen , und
deren Entscheidung gewarten , mit Verwarnung , daß nach abgelauffener solcher veremtori »
schen Frist . sie damit weiter nicht gedörrt ' sondern sie abgewiesen und der Kaufschtüing aut.
driahlt auch Brief und Siegel autgefertiget werden solle » Lmtl . im Lauda , den 1 3 NoveM»
der » 760.

v . Damm , v . Berner .
Demnach die verwittibte Frau Mtmeisterin von Darsse,n , zn Soest weoeo einet in ge.

richtlichen Anspruch genommenen ansehnlichen Pacht . Rückstände « mit der Wittiben Bora »
Schultzens zu Weilar , Soester Börde , vahin vor Gerichte ocraliechen , daß ,u B ' huef be.
melter Pachtyefalle die der qem Vidu« Borqschultzen » zusieheribe mo . und immobiialk Gü»
tder pjsevia judiciali taxatione in einen wahren qesetzet , und jene daraus psLferei ria -
Ure, befriediget, zugleich adfr auch festerer Creditorcs ad liquidardum und um allenfalt die¬
selbe zur gütlichen Behandlung zu bewegen , edi ^taiitcr ad ccnum «eiminum abeeladet wer»
den möqtens ; deren Suchen auch stait gegeben ; Alt werden Inhalt « Kdietal Citation , so
»urLpstalX un » - estin,Hausen affigiret worden , alle diejenige

'
, welche a > vermehrbesagtenWittiben Borgichultzent und deren Vermögen ex quocuvque capiee Spruch und Forderunghaben mögten , lui, P « na p,« c!uüooi» adgeladen , solche den 9 Decemder a . c vorm Königs .

Großrichter vermittelst iproäuttion untadelhaster Dorumenten oder 'sonstiger rechtlicher Art
nach m justiflcirrn ; in Ansehung ver gütlichen Behanbiung selbst auch sich sodann,u erkla»
ren oder zu gewärtigen , daß mit denen erscheinenden Gläubigeren alleine gütliche Pfleg » « *»
scdehen , und ohne ans die auß mbleibende zu resiretiren, der Ordnung gemäß Veranlassung
geschehen , eventualjter aber mit der Liquidation verfahren werben solle . Soest in jud . regio
den i ; Aov >760.

Diese Inaalllganir Zttul sind zu bekommen im ^ adre, - (.'smtoir zu Duitbura , und beg«, «» Mim tat fir , mtl , W»,«, eids« ,
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